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Zeitliche Übersicht über unsere Umweltschutzaktivitäten
Jahr 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

	 Gewerbeabfallverordnung tritt in Kraft

	 AwSV-Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
verlangt ein Auffangvolumen für Medien von 100 %

	 gesetzliche Vorgaben / Verordnungen 	 VAwS Umschlagflächen

	 Umweltaktivitäten der WIEGEL-Gruppe 	 VAwS verlangt 2-fache Sicherheit gegen Auslaufen

	 Preise / Auszeichnungen 	 Anhebung der WGK für Zinkverbindungen von WGK 1 • 3. Zinkverbindungen sind damit als Stoffe der WGK 3 für die Störfallverordnung relevant

	 Senkung der zulässigen Höchstwerte für Chlorwasserstoff in der TA Luft von 20 auf 10 mg/m3

	 Senkung der zulässigen Höchstwerte für Staub in der TA Luft von 10 auf 5 mg/m3

	 VAwS für Umschlagflächen

	 BVT Stahlverarbeitung

Seit 1963 existieren Verordnungen zum Umgang mit wassergefährdenen Stoffen 	 Einführung der Anlagenverordnung zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (VAwS)

	 VAwS größter Behälter oder 10 % der Gesamtmenge

	 EMAS 1 tritt in Kraft

	 gesetzlich geforderte Umweltbeauftragte

Jahr 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

	 WIEGEL führt einen zentralen Umweltbeauftragten und ein Umweltmanagement ein

	 Neubau Anlage Nürnberg mit Einhausung VZL und VBL (Pilotprojekt)

	 Einsatz von Wärmetauschern

	 Umweltpreis der Stadt Nürnberg

	 Alle neu gebauten Werke haben einen geschlossenen Zinkkessel mit Abluftfilterung und eine eingehauste VBL mit Absaugung

	 Auffangbehälter für den Havariefall in der Vorbehandlungslinie bereits für min. 80 % der potentiellen Gesamtmenge ausgelegt

	 Bau eines Zentrallabors

	 Die ehem. fakultative Prüfung der VAwS-Anlage durch den Sachverständigen für Wasserwirtschaft wird im UM-Managementsystem verpflichtend festgeschrieben

	 Sachverständiger für Wasserwirtschaft prüft alle Anlagen im 5-jährigem Turnus ohne gesetztliche Verpflichtung

	 Umweltmedaille des Freistaates Bayern

	 	 Die Minimalanforderungen der neuen BVT Stahlverarbeitung (Stand 2002) werden durch WIEGEL bereits seit 9 Jahren eingehalten

	 Betankungsflächen aus säurefestem Asphalt mit Rückhaltevermögen für alle potenziell im Havariefall auslaufenden Medien

	 Durchschnittliche Anlagenmeßwerte vor 2002 bereits bei nur 7,7 mg/m3

 	 Einhausung der Vorbehandlungslinien aus PE statt Holz. Einbau von Abluftwäschern in allen neu gebauten Werken

	 Preis für „Gesundheit und sichere Umwelt 2004“ Tschechische Republik

	 Traversenzwischenspeicher mit Auffangbereich für Tropfverluste

	 WIEGEL misst bei allen Emissionsmessungen freiwillig die Abluftwerte der Prozessfeuerung mit

	 Der Sachverständige für Wasserwirtschaft prüft nicht nur die Pflichtanlagenteile, WIEGEL lässt auch periphere Anlagenteile mit prüfen • interner Bericht

	 Umsetzung der getrennten Beizwirtschaft in allen Werken und 14-tägige Laborkontrolle aller VBL-Medien in störfallrelevanten Werken hinsichtlich  
des Zink-Gehaltes und Überwachung der störfallrelevanten Gesamtmengen. Freiwillig bestellter Störfallbeauftragter in den grundpflichtigen Werken

	 Hermetische Abtrennung des Vorbehandlungsraumes (Schutz der Beckenkonstruktion, Verkleinerung des Vorbehandlungsraumes)

Abkürzungen: 
AwSV = Bundes-Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen;  
BVT = beste verfügbare Technik; EMAS = Eco-Management and Audit Scheme; PE = Polyethylen; 
TA = Technische Anleitung; VAwS = Verordnung für Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen; VBL = Vorbehandlungslinie; VZL = Verzinkungslinie; WGK = Wassergefährdungsklasse; 
WHG = Wasserhaushaltsgesetz

	 100 % Auffangvolumen der VBL und Lagertank

	 Wasserundurchlässige Betontasse + WHG-Beschichtung + (teilw. doppelwandige) Becken + Überwachung Pumpensumpf = 4-fache Sicherheit

	 Konzept für Ofensteuerung zur Energieeinsparung

	 Einhaltung aller Vorgaben der kommenden Gewerbeabfallverordnung

	 Säurefester Asphalt mit WHG-Beschichtung = 2-fache Sicherheit

	 EMAS-Validierung aller deutschsprachigen Werke

	 Energieeinsparung durch isolierte VBL und  
ausschließliche LED-Beleuchtung in Neubauten und Sanierungen

	 EMAS-Validierung aller tschechischen und slovakischen Werke

Zeitleiste Umweltschutzmaßnahmen bei WIEGEL
	 EMAS-Award, EMAS-Gewinnerurkunde des Bundesumwelt-

ministeriums und „Best Practice“-Urkunde

	 Erster CO
2
-Footprint,  

Einführung fugenloser Flächen im Außenbereich

	 Einsatz moderner Porenbrenner führt zu 
deutlichen Energieeinsparungen
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